
Einblick in den Journalismus aus erster Hand 

BR-Redakteurin Elenore Birkenstaock zu Gast an der B11 

Im Rahmen der Schülermedientage und anlässlich des Internationalen Tages der Pressefreiheit 

durften wir an der Beruflichen Schule 11 eine besondere Referentin begrüßen: Elenore 

Birkenstock, Redakteurin beim Bayerischen Rundfunk (BR). 

In einer äußerst lebendigen und authentischen Doppelstunde gewährte sie unseren Schülerinnen 

und Schülern spannende Einblicke in ihren journalistischen Berufsalltag. Dabei gelang es ihr, auch 

kritische Perspektiven auf öffentlich-rechtliche Medien aufzugreifen und offen zu diskutieren. 

Besonders eindrücklich wurde deutlich, welchen hohen Qualitätsansprüchen journalistische Arbeit 

unterliegt. So erklärte Frau Birkenstaock unter anderem das Vier-Augen-Prinzip, bei dem kein 

Beitrag ohne sorgfältige Kontrolle veröffentlicht wird. Ebenso zeigte sie, wie bereits kleine 

sprachliche Unterschiede – etwa bei der Darstellung von Zahlen („schon geimpft“ vs. „erst 

geimpft“) – die Wahrnehmung von Informationen beeinflussen können. 

Ein Highlight der Veranstaltung war der Perspektivwechsel: Die Schülerinnen und Schüler 

schlüpften selbst in die Rolle von Journalistinnen und Journalisten und sollten eine Schlagzeile 

und eine Kurznachricht zur Pressekonferenz mit Joshua Kimmich verfassen. Dabei wurde greifbar, 

wie wichtig kritisches Nachfragen und präzises Arbeiten in den Medien sind. 

Gemeinsam wurde zudem reflektiert: 

• Welche Medien nutzen junge Menschen heute? 

• Wer steht hinter diesen Angeboten – und mit welchen Interessen? 

• Was unterscheidet private Anbieter von öffentlich-rechtlichen Medien? 

• Und warum wird der Rundfunkbeitrag erhoben? 

Auch ein Blick auf die Pressefreiheit weltweit rundete die Veranstaltung ab und verdeutlichte 

deren große Bedeutung für demokratische Gesellschaften. 

Die Veranstaltung hat eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig Medienkompetenz ist – und wie wertvoll 

der direkte Austausch mit Praktikerinnen und Praktikern sein kann. 
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